
Wettingen: Mann nach schwerem Unfall in 

kritischem Zustand 

In Wettingen (AG) ist es gestern zu einem schweren Unfall gekommen. Ein Fussgänger 

befindet sich in kritischem Zustand. 

Der Unfall ereignete sich am Montag, 13. Dezember 2021, um 14.40 Uhr auf der 

Märzengasse in Wettingen. In einem schwarzen Renault Twingo war ein 20-Jähriger auf 

dieser Innerortsstrasse in Richtung Landstrasse unterwegs. Zur gleichen Zeit wollte ein Senior 

bei der Verzweigung Dorfstrasse die Fahrbahn überqueren. In der Folge erfasste der Wagen 

den Fussgänger frontal und schleuderte ihn zu Boden. 

Eine Ambulanz brachte den 88-Jährigen mit schweren Kopfverletzungen ins Spital. Er 

befindet sich nach wie vor in kritischem Zustand auf der Intensivstation. 

Noch ist die Unfallursache nicht restlos geklärt. Die Kantonspolizei Aargau hat ihre 

Ermittlungen aufgenommen. Die Mobile Polizei in Schafisheim (Telefon 062 886 88 88) 

sucht weitere Augenzeugen. 

Für die Arbeiten der polizeilichen Unfallspezialisten blieb die Strasse bis um 17.45 Uhr 

gesperrt. 

 

https://www.ag.ch/de/aktuelles/medienportal/medienmitteilung_kapo/medienmitteilungen_kapo/

medienmitteilungen_kapo_details_178369.jsp  

 

Elektrosmog im Unfallablauf 

Das Dorfzentrum ist weitestgehend frei von markanten Sendereinflüssen. 

 

Suche nach anderen Ursachen, Anfrage an Kapo AG: 

https://www.ag.ch/de/aktuelles/medienportal/medienmitteilung_kapo/medienmitteilungen_kapo/medienmitteilungen_kapo_details_178369.jsp
https://www.ag.ch/de/aktuelles/medienportal/medienmitteilung_kapo/medienmitteilungen_kapo/medienmitteilungen_kapo_details_178369.jsp


Sehr geehrter Herr Schneider 

Beim Unfall in Wettingen vom 13.12. habe ich eine Frage an Sie:   Ist der Fussgänger auf 

dem Streifen unterwegs gewesen?   Gibt es Hinweise auf Ablenkung des Fahrers oder 

andere Probleme?  Das Fahrzeug macht etwas stutzig, scheint ein sogenannt 

aufgebretzeltes Kleinfahrzeug Twingo o.ä. zu sein. 

 

Die Fahrzeugart, bzw. übermässige Geschwindigkeit, hat absolut keinen Einfluss auf 

diesen Unfall. 

Einerseits wurde der Fahrzeuglenker infolge des Sonnenstandes geblendet. Diesbezüglich 

hat er die Geschwindigkeit nicht an die Sichtverhältnisse angepasst und war zu wenig 

aufmerksam. 

Gemäss Zeugenaussagen betrug die gefahrene Geschwindigkeit knapp 50 km/h. 

Anderseits hat der Fussgänger den Kreuzungsbereich unvermittelt überquert, ohne den 

sich in der Nähe befindlichen Fussgängerstreifen zu benützen. 

Koordinaten: E: 2'667'589.355 / N: 1'257'692.806 

 



Mit 

88 ist er nicht mehr sehr schnell. Er hat die Querung vermutlich unternommen, als sich 

das Fahrzeug bereits knapp vor dem Fussgängerstreifen befand. 

 



 

Je nach Schnitt der Hecke (immergrün) ist die Sicht etwas eingeschränkt. 

 

 



2. Bild aus polizei-Schweiz  

Der Fussgänger ist vermutlich 

vom rechten Kotflügel angefahren 

worden und auf die Frontscheibe 

gehoben worden. 

In der Dorfzone sind keine Sender 

erkennbar.  

Kleinsender könnten die 

Versorgung übernehmen.  

Ein allfälliger Wlan müssten vor Ort gesucht werden. 

Eine solche Belastung kann allenfalls auch den Rentner irritieren. 

 

Wetter trocken, Strecke übersichtlich, Gegenlicht wie beschrieben.  
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